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Sie ist nach § 3 Nr. 6 GewStG von
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H I nuel se zu steuerbegünstlgten Z{ecken
Die Körpersct'raft fördert im Sinne der §§ 51 ff. A0 aussch'l ieBlich und unmittelbar
gemei nnütz i9e Z$/ecke :

- Förderung von l,lissenschaft und F

- Förderung von Kunst und Ku ltur (

- Förderung des Denkma'lschutzes un
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alpflege (§ 52 Abs. 2

foigende

dürfen nur ausgestellt werden,
fünf Jahre zurückliegt. Die Frist

Abstandnahme vom Kapital-
atz 1 Nr . 3 und Abs. 10
i ner Kopie d i eses Bescheides
ap ita lertragsteuer nach
dienstleistungs- ode r
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FtyJi_tlffi Hlnyels zur Ausstel lung von Zurendungsbestätlgungen
0ie Körperschaft ist berecht'i9t, für Spenden, d'je ihr zur Verrlendung für d'iese Zwecke zuge,xendet
I,,/erden, Zut./endungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (§ 50 Abs. I EStDV) auszu-
stel len. 0ie amtlichen I'luster für die Ausstellung steuer'licher Zuwendungsbestätigungen stehen im
Internet unter https://www.formulare-bfinv.de ais ausfüllbare Formulare zur Verfü9ung.

Die Körperschaft ist nicht berechtigt, für l'1itgliedsbeiträge Zulaendungsbestätigungen nach amtlich
vorgeschriebenem Vordruck (§ 50 Abs. I EStDV) auszustel'len, weil Zwecke i. S. des § 10b Abs. 1

Satz I EStG gefördert werden,

edsbeiträ
länger a

ge
ls

Haftung bel unrlchtlgen Zurendungsbestätigungen und fehlveryendeten Zurendungen
l,{er vorsätzl ich oder grob fahr'lässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausstel lt oder veran-
lasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuerbegünstigten
Zl,ecken verl,/endet werden, haftet für die entgangene Steuer. 0abei l,,ird die entgangene Einkonmen-
steuer oder Körperschaftsteuer mit 30 %, die entgangene Gewerbesteuer pauschal mit 15% der Zuwen-
dung angesetzt (§ 10b Abs. 4 EstG, § 9 Abs. 3 KSIG, § 9 Nr. 5 GewStG).

gf. Hitgl i
ides nicht
).

Hl nrelse zum K6 p l ta l ertrag steuer a bzug
Bei K a p i t a I e r t r ä g e n , die bis zum 31.12.2029 zuf IieBen, reicht für die
e r t r a g s t e u e r a b z u g nach § 44a Abs. 4 und 7 Satz 1 Nr. 1 sodie Abs. 4b S

§atz i ltr.2 EStö die Varlage dieses Bescheides oder die überlassung e
aus. Das Gleiche g'ilt bis zum o. a. Zeitpunkt für die Erstattung von K

§ 44b Abs.6 Satz 1Nr.3 EStG durch das depotführende Kredit-, Finanz
l,{ertpap i er i nst i tut .

Die Vorlage dieses Bescheides ist unzulässig, wenn die Erträge in einem wirtschaftlichen
Geschäftsbetrieb anfallen, für den die Befreiung von der Körperschaftsteuer ausgeschlossen ist.
Annerkungen
Bitte beächten S'ie, dass die Inanspruchnahme der S t e u e r b e f r e i u n g e n auch in Zukunft von der tat-
sächlichen c e s c h ä f t s f ü h r u n g abhängt, die der Nachprüfung durch das F i nanzamt - ggf. im Rahmen ei-
ner AußenDrüfung - unterl'iegt. Die tatsäch'liche Geschäftsführung nuss auf die ausschiießliche
und unmittelbare Erfüllung der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestimmungen der
Satzung beachten.
Dies müss auch künft'ig durch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstellung der Einnahmen und Ausgab-
en, Tätigkeitsbericht, Vermögensübersicht rit Nachweisen über Bildung und Entw'icklung der Rück-
lagen) nachgewiesen t{erden (§ 63 A0).
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Verwa I tungsakt Gegenstand des R

öffnungszeiten:

Telefonische Servicezeiten
Mo. - Do. 8:00 bis 18r00 Uhr
Fr. 8:00 bis 16:00 Uhr
Grundsteuer-Hotline
l.4o. - Fr. 09:00 bis 13:00 Uhr
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Ich weise darauf hin, dass die Übermittlung der Steuererklärung elektronisch zu erfolgen hat;
dies kann entweder über das ELSTER O 0nl ine-Finanzamt (www.elster.de) oder mittels kommerzieller
Steuersoftwa re erf o'lgen.

Recht sbehe'l f sbe'l ehrung

Gegen die in diesem Bescheid enthaltenen Verwaitungsakte kann Einspruch eingelegt laerden,

Der Einspruch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt oder bei der angegebenen AuBenstelle
schriftlich einzureichen, diesem / dieser elektronisch zu übernitteln oder dort zur Niederschrift
zu erk 1ären.

0ie Frist für die Ein'legung eines Einspruchs beträgt einen l'4onat.

Sie beginnt mit Ablauf des Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden
Zusendung durch einfachen Brief gilt die Bekanntgabe m'it dem vierten Tag nach Aufgabe zur
bet{irkt, es sei denn, dass der Eescheid zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen 'ist.

D a ten s c h ut z h i nwe i s

we i tere Inf ormationen

i st.
Post

Be i
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Bei Einlegung des Einspruchs sol I der Verwaltungsakt bezeichnet werden, gegen den s
Einspruch richtet, Es soll angegeben werden, inwieweit der Ver},/altungsakt angefochten t{ird.
sollen die Tatsachen, die zur Begründung d'ienen, und die Beweismittel angeführt werden.

ich der
Ferner

lnformationen über die Verärbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und über Ihre
Rechte nach der 0atenschutz-Grundverordnung sowie über Ihre Ansprechpdrtner in 0atenschutzfragen
entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschreiben der F'inanzverwaltung, Dieses
I n f o r m a t i o n s s c h r e i b e n finden Sie unter w$/w.finanzant.de (unter der Rubr i k "Datenschutz") oder
erhalten 5'ie bei Ihrem Finanzamt,

Servicezeiten vor 0rt
l1o. - l,4i.8:00 bis 13:00 Uhr
Do. 8:00 bis 17:00 Uhr
Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vere'inbarung

Nahverkeh rsanb i ndung:
Schwebebahn bis Haltestel le "0hl igsmühle"
Buslinien 601, 611, 619, 649 bis Haltestelle "Volkshochschule"
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